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Liebe Leserinnen und Leser,

in diesem Gemeindebrief gibt es einen informativen Arti-
kel über die Geschichte des Ökumenischen Weltgebetsta-
ges der Frauen (WGT), der jedes Jahr am ersten Freitag im 
März weltweit von Frauen und Männern gleichermaßen 
gefeiert wird. Seien Sie dazu herzlich eingeladen!
Wir berichten außerdem über die Partnergemeinde Kon-
doa, die Ringbücherei, Fastenaktion „7 Wochen ohne“, An-
gebote für Kinder und Jugendliche sowie Aktivitäten in 
den Gemeinden.
Bereits jetzt wünschen wir Ihnen und Ihren Familien ein 
frohes Osterfest und vor allem viel Gesundheit.

Ihr Redaktionsteam

Zeitumstellung: Vom 26. auf den 27. März 2022 werden 
die Uhren von 2.00 Uhr auf 3.00 Uhr vorgestellt.
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Geistliches Wort

Liebe Leserinnen und Leser,

während Sie in diesen Zeilen schmökern, liegt der 
Beginn des neuen Jahres schon eine Weile hinter 
uns; mit großen Schritten gehen wir auf die Fasten- 
und Osterzeit zu.
Während ich aber diese Zeilen für Sie schreibe, ist 
der Jahresbeginn noch gar nicht so fern:
Es ist Mitte Januar und wir können jetzt noch nicht 
abschätzen, wie wir die Ostergottesdienste gestal-
ten werden. Die pandemische Lage im April ist uns 
unbekannt. Immer wieder fragen wir uns: Was ist 
machbar? Was ist verantwortbar? Stets stehen wir 
vor der Herausforderung, das gerade Mögliche mit 
dem, was wir uns wünschen, und dem, was wir von 
früher kennen, zu vermitteln – um im schlimmsten 
Fall kurz vorher wieder komplett umplanen, Plan 
B-Z aus der Schublade zu ziehen. Das ist frustrie-
rend und anstrengend – und es geht uns nicht al-
lein so. Sie erleben das selbst auch – in Ihren Beru-
fen, in Ihrer Alltagsgestaltung, in Ihrem Privatleben.
Jetzt gerade, schon im Voraus, hilft mir der Monats-
spruch für den März. Er steht im Epheserbrief (6,18, 
Einheitsübersetzung) und lautet: Hört nicht auf, zu 
beten und zu flehen! Betet jederzeit im Geist; seid 
wachsam, harrt aus und bittet für alle Heiligen.
Dieser Spruch bestärkt mich, mich immer wieder 
aufzuraffen. Das Beste zu wünschen, es zu hoffen 
und zu planen, ohne Ihr Wohl bei allem, was wir für 
Sie tun, aus dem Blick zu verlieren – weder Ihr ge-
sundheitliches, noch Ihr geistliches Wohl!
Die Hygienekonzepte der Lingener Gemeinden für 
ihre jeweiligen Gottesdienstangebote sind zwar 
unterschiedlich, aber alle sehr wohl durchdacht 
und haben zum Ziel, Ihr gesundheitliches Wohl zu 
wahren und gleichzeitig ihr geistliches zu stärken. 
Die Weihnachtsgottesdienste, die im vergange-
nen Jahr angeboten wurden – so verschieden sie 
auch waren – haben allerorts dazu geführt, dass 
Christ*innen die Geburt Jesu sicher feiern konnten. 
Unsere sonntäglichen Gottesdienste machen da 
keine Ausnahme – unsere Gottesdienste in der Os-
terfestzeit inbegriffen!
Und dementsprechend blicke ich heute, im Januar, 
voller Gespanntheit auf die kommende Zeit – denn 
abschätzen können wir noch nichts. Eines aber ist 
klar: Dass die Frohe Botschaft weiterhin gehört wer-
den kann und in unseren Kirchen nicht mehr ver-

stummen soll und 
dass alle von Ihnen 
eine Möglichkeit 
haben können, 
diese Botschaft zu 
empfangen.
Der Monatsspruch 
für den Monat April 
weist dabei in die 
Richtung, von der 
ich mir wünsche, 
dass unsere Ge-
staltung der Oster- 
festzeit sie ermög-
lichen wird. Dieser Spruch steht im Johannesevan-
gelium (20,18, Einheitsübersetzung) und lautet: 
Maria von Magdala kam zu den Jüngern und ver-
kündete ihnen: Ich habe den Herrn gesehen. Und 
sie berichtete, was er ihr gesagt hatte.
Dazu sind wir als Christ*innen immerzu aufgerufen: 
Dieser Botschaft den Weg zu bereiten und ihr Ge-
hör zu verschaffen. Das geschieht nicht nur durch 
die öffentliche Wortverkündigung von den Kanzeln 
unserer Kirchen, sondern und besonders in dieser 
Pandemie-Zeit auch durch alle unter Ihnen. Wer 
das Wort von der Kanzel nicht hören kann, zu dem 
sagen Sie das Wort – als Priester*innen Christi, auf-
grund Ihrer Taufe und Ihres Glaubens!
Mehr denn je ist es wichtig, nicht die christliche 
Verantwortung, lebendiges Zeugnis zu sein, abzu-
geben. Denn wir wissen nicht, was kommen und 
was möglich sein wird.
Dass aufgrund unseres Handelns und unseres 
Zeugnisses dieser Satz in der andauernden Pande-
mie-Zeit doch denkbar und vielleicht sogar hörbar 
wird:
Ich habe den Herrn gesehen. Ich habe die Frohe 
Botschaft gehört! – Das wünsche ich Ihnen und uns 
für diese kommende Zeit, für unser gemeinsames 
Handeln in unseren Gemeinden und für alle von 
uns als Zeug*innen des Evangeliums und grüße Sie 
damit herzlich.

Verena Tretter,
Pastorin der Johanneskirchengemeinde

Foto: h.ir
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Aktuelles

Ein Gebet geht um die Welt

Der WGT Deutschlands und der Schweiz unterstützen 
in diesem Jahr gemeinsam das Projekt „Maternity 
Stream“ in Großbritannien, das jungen weiblichen 
Geflüchteten oder Asylsuchenden Unterstützung bei 
Schwangerschaft und Geburt bietet.

Foto: City of Sanctuary

Wer schon einmal in einem Stadion oder in einer 
Konzerthalle eine La-Ola-Welle mitgemacht hat, 
weiß, wie sich das anfühlt: Das spannungsvolle 
Warten, bis man an der Reihe ist und das Jubeln, 
wenn die eigenen Arme gemeinsam mit hunder-
ten anderen in die Höhe gehen, getragen von der 
grandiosen Stimmung und dem Gefühl, in diesem 
Moment eins mit so vielen Menschen zu sein. Und 
ähnlich wie eine solche Welle rollt jedes Jahr am 
ersten Freitag im März ein Gebet um die Welt: Zum 
Ökumenischen Weltgebetstag der Frauen (WGT) 
feiern und beten Millionen Frauen, Männer und 
Kinder in jeder Zeitzone einen gemeinsamen Got-
tesdienst, bis die Welle am anderen Ende der Erde 
an der Datumsgrenze wieder verebbt. Und der 
WGT kann mit noch mehr starken Fakten punkten: 

- Mehr als 150 Länder auf der ganzen Erde haben 
ihre WGT-Komitees und feiern mit.
- Der WGT ist die größte Basisbewegung christli-
cher Frauen auf der Welt.
- Über Kollekten und Spenden finanziert die Bewe-
gung mehr als 100 Projekte.
- Es gibt ihn schon seit etwa 100 Jahren.

Die Idee dahinter
In jedem Jahr verfassen Frauen aus einem ausge-
wählten Land einen Gottesdienst und tragen ihre 
Anliegen in den Blick der Weltgemeinschaft. Ein Bi-
beltext gibt den Leitgedanken dafür her. Die Texte 
und Gebete sind verbindlich für alle Gemeinden 
auf der Welt, die diesen Gottesdienst feiern. In Vor-
bereitung darauf erfährt man vieles über das jewei-
lige Land und seine Geschichte, über die Sorgen, 
Nöte und Hoffnungen seiner Menschen und ganz 
besonders der Frauen und Mädchen. Weltweites 
Gebet und überkonfessionelle bzw. interreligiöse 
Projektarbeit für bessere Lebensbedingungen für 
Frauen und Mädchen drückt sich im internationa-
len Motto des WGT aus: „Informiert beten, betend 
handeln“.

Aus der Mission erwachsen
Wer nach den Anfängen für den Weltgebetstag 
sucht, muss tief nach seinen Wurzeln graben. Diese 
liegen in der nordamerikanischen Frauenmissions-
bewegung um die Mitte des 19. Jahrhunderts. In-
nerhalb weniger Jahrzehnte entstanden Missions-
gemeinschaften für Frauen, die Ausbildungsstätten 
ins Leben riefen, Studienbücher herausgaben und 
Frauen eigenständig in die Mission auf die ganze 
Welt schickten. Die Berichte von Frauen, die jahre-
lang fern der Heimat tätig waren und das Evange-
lium lebten und verbreiteten, erfuhren großes In-
teresse.
Die ersten Frauenrechtsbewegungen um die Wen-
de zum 20. Jahrhundert nahmen Einfluss auf die 
Arbeit dieser Gesellschaften und so schärfte sich 
der Fokus auf die Bildung, die Gesundheitsfürsorge 
und die Teilhabe von Frauen und Mädchen in den 
Missionsländern. Gegen alle Widerstände spannten 
christliche Frauen ein starkes, zunehmend über-
konfessionelles Netzwerk rund um den Globus. In 
Zusammenkünften und Weltkongressen tauschten 
sie sich aus und entwickelten ihre Ideen. 
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Aktuelles

WGT-Geschichte ist Weltgeschichte
Der 4. März 1927 gilt als die Geburtsstunde des 
ersten gemeinsamen Weltgebetstages von Frau-
en zahlreicher christlicher Konfessionen. WGT-Ge-
schichte ist Weltgeschichte mit vielen bewegenden 
Momenten. Großes Aufsehen gab es z. B. 1943, als 
erstmals eine weiße und eine schwarze Frau ge-
meinsam eine Gebetsordnung schrieben – ein 
starkes Zeichen gegen den grassierenden Rassis-
mus in den USA. Die erschütternden Erfahrungen 
beider Weltkriege verstärkten die Anstrengungen 
um gemeinsame Friedensarbeit und Partnerschaft. 
In Deutschland feierten Frauen 1949 ihren ersten 
WGT. Nach der Teilung gründete sich 1975 sogar in 
der DDR ein eigenes Komitee. 19 Jahre später ver-
schmolzen die Ost- und Westkomitees zu einem. 
Seit 2003 ist der „Weltgebetstag der Frauen – Deut-
sches Komitee e. V.“ ein eigener Verein*.  Weltweit 
sind die einzelnen Komitees in einem internationa-
len mit delegierten Frauen aus allen Erdteilen orga-
nisiert. 

Von Frauen mit Frauen
Das Datum 4. März 1927 ist nicht nur Gründungs-
datum, sondern auch Geburtstag der neuen Kon-
zeption: „Miteinander, statt füreinander beten“ 
wurde zum neuen Leitgedanken. Der Zusatz „Mis-
sion“ entfiel im Laufe der Zeit. Mission im Zusam-
menhang mit Kolonialismus und seinen einschnei-
denden Auswirkungen bis in unsere Gegenwart 
hat unzweifelhaft ihre Schatten in vielen Ländern 
hinterlassen. Doch das Denken und Handeln von 

Vor allem in den multikulturellen und multi-
ethnischen Großstädten Großbritanniens er-
leben immer mehr Frauen Angst, (häusliche) 
Gewalt und Einsamkeit.

Foto: Weltgebetstag

Die aktuellen Delegierten aus allen Erdteilen im Inter-
nationalen Weltgebetstags-Komitee.

Foto: World Day of Prayer, Inc.

*  Diese und weitere spannende geschichtliche Meilensteine können Sie 

unter https://weltgebetstag.de/ueber-uns/geschichte/ nachlesen. 

 **  Bechmann, Ulrike/Hiller, Helga: „Von der Frauenmissionsbewegung 

zum ökumenischen Weltgebetstag. Zwei Jahrhunderte Mission als ge-

lebte Geschwisterlichkeit“, in: Zeitschrift für Missionswissenschaft und 

Religionswissenschaft, Sonderband 100, 2016, S. 229-234.

Frauen mit Frauen auf der ganzen Welt führte 
dazu, dass das ursprüngliche Missionsverständ-
nis in einer neuen Perspektive auf der Basis von 
respektvoller Partnerschaft, Ökumene, Frieden und 
gemeinsamer Unterstützung gegen Umweltzerstö-
rung, Rassismus und Diskriminierung** aufging.  Im 
Gebet und im partnerschaftlichen Handeln setzen 
sich engagierte Frauen bis heute dafür ein, dass 
Frauen und Mädchen überall auf der Welt in Wür-
de, Freiheit und Frieden leben und für ihre Rechte 
aufstehen dürfen. Und das ist heute, im Jahr 2022, 
unverändert dringend nötig.

Aktueller denn je
Die weltweite Pandemie hat die in vielen Ländern 
für Frauen und Mädchen ohnehin prekäre Lage 
verschärft. Sie wirkt sich neben Armut, patriarcha-
lischen Strukturen, überkommenen Traditionen, 
Kriegen und den Auswirkungen des Klimawandels 
besonders heftig auf sie aus: Die steigende Anzahl 
von Kinderehen, Teenagerbräuten und -schwan-
gerschaften, die sinkende Anzahl von Schulbesu-
cherinnen und die zunehmende Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen betreffen Länder auf der gan-
zen Welt – auch in Westeuropa. 
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Aktuelles

Neben pulsierenden Großstädten laden die wunderschönen Landschaften von 
England, Wales und Nordirland anlässlich des WGT 2022 zum Kennenlernen 
ein.        Foto: Weltgebetstag

Die aktuellen Weltgebetstagsländer England, Nord-
irland und Wales rücken die u.a. die Gewalt in ihren 
Fokus: Misshandlungen, Vergewaltigungen und 
Morde gezielt an Frauen erreichen vor allem in den 
multikulturellen Großstädten wie London derzeit 
traurige Zahlenhochs. Auch die Lohnunterschiede 
zwischen Männern und Frauen, die zunehmende 
Armut und Einsamkeit sind Thema in ihrer Gottes-
dienstordnung unter dem Leitwort „Zukunftsplan: 
Hoffnung“. 
Unter dem Aspekt der Vielfalt setzen sich viele 
Priesterinnen und Bischöfin-
nen der Anglikanischen Kir-
che für eine stärkere Teilha-
be von Frauen in kirchlichen 
Entscheidungsprozessen 
und eine gesellschaftliche 
Akzeptanz von Menschen 
verschiedener geschlecht-
licher Orientierungen ein. 
Mehr denn je ist Solidarität 
gefragt: Durch Gebet, durch 
Hinschauen, durch Spen-
den, damit die weltweite 
Projektarbeit nicht versiegt. 

Und hier bei uns?
Die ökumenischen Begeg-
nungen und das gemeinsa-
me Beten, Singen und Fei-
ern machen den WGT jedes 
Jahr zu einer ganz besonde-
ren Veranstaltung. In Lingen 
wechseln sich elf Gemeinden (evangelisch-refor-
miert, katholische und evangelisch-lutherische) bei 
Organisation und Austragung ab. In diesem Jahr ist 
die Trinitatiskirchengemeinde dran. Die wechseln-
den Coronaverordnungen und Hygienevorschrif-
ten verlangen viel Spontanität bei der Planung. 
Ein gemeinsames Essen im Anschluss wird es aber 
auch in diesem Jahr nicht geben. Art und Austra-
gungsort der Veranstaltung am 4. März stehen zum 

Redaktionsschluss noch nicht fest. Über Aushänge, 
in der Presse und auf der Internetseite der teilneh-
menden Gemeinden werden die Informationen 
hierzu bekannt gegeben, damit auch in Lingen die 
Welle weitergetragen wird. Übrigens: In den WGT-
Gottesdiensten sind selbstverständlich auch Män-
ner herzlich willkommen! Ein WGT-Gottesdienst für 
Jung und Alt findet in Trini am 6. März um 10 Uhr 
statt. In diesem lernen die Teilnehmenden vor al-
lem Land und Leute näher kennen.                                 
                                                                                                  jsf

Die verwendeten Quellen mit weiteren spannen-
den Infos finden Sie hier: www.weltgebetstag.de, 
letzter Zugriff: 17.01.2022
Bechmann, Ulrike/Hiller, Helga: „Von der Frauen-
missionsbewegung zum ökumenischen Weltge-
betstag. Zwei Jahrhunderte Mission als gelebte Ge-
schwisterlichkeit“, in: Zeitschrift für Missionswissen-
schaft und Religionswissenschaft, Sonderband 100, 
2016, S. 228-240. 

Bitte beachten Sie folgenden Hinweis:
Zum Zeitpunkt der Drucklegung ist nicht entschieden, ob der Weltgebetstag in der Trinitatis- 
kirche oder in der St. Josef-Kirche stattfinden wird.
In Bawinkel findet der WGT um 15.30 Uhr in der kath. St. Alexanderkirche statt.
In Lohne findet der WGT um 19.00 Uhr in der kath. St. Antoniuskirche statt.
Bitte beachten Sie dazu die kirchlichen Nachrichten in der Tagespresse oder auf der Home-
page der Trinitatiskirche !
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Aktuelles

Auf dem Weg bis Ostern gemeinsam den Alltag anhalten, für 
eine halbe Stunde in der Woche die Aufgaben liegen lassen, 
inne halten und einen Impuls für die Woche mitzunehmen. 
Entsprechend dem diesjährigen Motto für die Passionszeit 
„Üben! - Sieben Wochen ohne Stillstand“ wollen wir Sie ermu-
tigen, Neues auszuprobieren. Manchmal gelingt nicht alles so-
fort, aber es ist gut, sich (gemeinsam) auf den Weg zu machen!
Wir freuen uns auf Sie!

Pastorin Heike Mühlbacher, Pastorin Verena Hoff-Nordbeck 
und Team

Jeweils DONNERSTAGS um 19.00 Uhr  in der Trinitatiskirche 

10. März 2022  
17. März 2022  
24. März 2022  
31. März 2022   
07. April 2022  
14. April 2022 Gründonnerstag: 18:00 Uhr! Sederfeier  
              (Tisch-Abendmahl) für Jung und Alt 

Passionsandachten
Üben - Sieben Wochen ohne Stillstand
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Gottesdienste 
im Krankenhaus
Im Bonifatius Hospital finden in der Kranken-
hauskapelle regelmäßig alle zwei Wochen, 
immer sonntags um 10.15 Uhr, evangeli-
sche Gottesdienste mit Abendmahl statt.

Termine: 
27. Februar 2022, 13. März 2022, 27. März 
2022
Karfreitag, 15. April 2022 10.15 Uhr mit 
Abendmahl und Beichte
1. Mai 2022

Das Abendmahl auf den Stationen wird 
den Kranken nach dem evangelischen 
Gottesdienst am Sonntag gebracht. Soll-
ten Patienten es wünschen, kann das 
Abendmahl in besonderen Situationen 
jederzeit gefeiert werden.

Pastorin 
Christiane Ewert

Krankenhaus-Seelsorge
Telefon 0591 9100 

Mobil 0173 7007862
Foto: h.ir

Seniorennachmittage
in der Johannesgemeinde
Ab dem 16. März 2022 treffen wir uns 
wieder, falls die Corona-Bestimmungen 
es ermöglichen. Alle Seniorinnen und Se-
nioren werden schriftlich benachrichtigt. 
Wer in den Postverteiler aufgenommen 
werden möchte, melde sich bitte im Ge-
meindebüro unter 0591 9150613.

Ingrid Arendsen Hein und Team

Foto: pgm

Kreuz-Kirchenmusik

Zu Beginn des Jahres 2019 startete Kantor 
Peter Müller auf unserer Flentrop-Orgel 
eine neue Orgelreihe mit dem gesamten 
Orgelwerk von Johann Sebastian Bach in 
16 Konzerten.
Sechs Konzerte davon konnten bis Febru-
ar 2020 stattfinden, dann traf uns die Co-
rona-Bremse.
Im September letzten Jahres konnten wir 
mit einem open-air-Konzert des Ensem-
bles „Friesenblech“ auf dem Universitäts-
platz und mit einem Orgelkonzert Anfang 
November einen vorsichtigen Neustart 
wagen, zwei weitere geplante Konzerte 
um Weihnachten wurden dann vorerst 
ein Opfer der „Weihnachtsruhe“.
Nun soll es im Jahr 2022 weitergehen mit 
den KreuzKirchenKonzerten, soweit es 
Corona uns eben gestattet.
Geplant ist zunächst die Fortführung des 
Bach-Orgelzyklus am Sonntag, 3. April 
2022, um 20 Uhr:
Das 7. Konzert ist ganz der berühmten 
Sammlung namens „Orgelbüchlein“ ge-
widmet.
Bach hat darin in den Jahren 1713 bis 
1716 insgesamt 45 Choralbearbeitungen 
zu dem in seiner Zeit gebräuchlichen Kir-
chengesangbuch vertont, zum einen aus 
pädagogischen Zwecken für seine Orgel-
schüler, zum anderen, wie in der Barock-
zeit üblich, „dem höchsten Gott zu Ehren“.
Für dieses Konzert gibt es Eintrittspro-
gramme an der Abendkasse zu 5 € (erm. 
3 € für Schüler/Studenten) ab 17.30 Uhr.
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Partnergemeinden

Trotz der Einschränkungen durch die Pan-
demie war 2021 ein erfolgreiches Jahr für 
unsere Partner in Kondoa.  

Ein großes Fest war im Oktober die Wei-
he des Altarraums in der großen Kirche 
in Kondoa. In über 10jähriger Bauzeit mit 
bewundernswertem Einsatz der eigenen 
Gemeindeglieder und auch finanzieller 
Unterstützung durch die Lingener Trini-
tatis-Gemeinde hat Kondoa nun eine re-
spektable lutherische Kirche.

Dank großzügiger Spenden vieler Men-
schen aus Lingen und unserem Kirchen-
kreis konnten zahlreiche weitere Projekte 
vorangebracht werden: Die Räumlichkei-
ten der Krankenstation und der EmBeKo-
Schule wurden renoviert. Die Krankensta-
tion – nun auch im Blick der Diözese – be-
kam eine neue Ausstattung und jüngeres 
medizinisches Personal. Das erhöht natür-
lich die Akzeptanz der Bevölkerung.  

Kerstin Buck-Emden

Gute Nachrichten aus Kondoa! 
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Neues aus der Bücherei

Unsere Vielfalt an Medien für alle Altersgruppen wächst. Ne-
ben neuen Tonies und Hörspielen für Kinder haben viele Neu-
anschaffungen den Weg in unsere Regale gefunden, die in der 
kühlen Jahreszeit zum Vor- und Selberlesen einladen. 

Literarische Reise
Unser Thementisch anlässlich des Weltgebetstags 2022 ent-
führt sie nach England, Nordirland und Wales. England ver-
binden viele Menschen mit Queen und Crime, weshalb sich 
auf der Auslage Krimis, Stories aus Adel und Königshaus sowie 
einzelne Werke moderner, preisgekürter Schriftsteller wie des 
nordirischen Autors David Park finden. 

Lesemuffel willkommen
Erleichtern Sie Ihrem Youngster den Zugang zum Gedruckten 
mit dem passenden Thema: Die Helden von Star Wars, be-
kannte Typen wie Spiderman und knuffige Pokémons finden 
sich auch in unserer Bücherei – in Vorlese-, Erstlese- und Sach-
büchern. 

Liebevolles für die Kleinsten
Unser Sortiment an liebevoll illustrierten Hartpappebüchern 
wächst ebenfalls. Hoch im Kurs bei den Kleinsten stehen Mit-
machbücher, bei dem sie tippen, schütteln, streicheln und na-
türlich Spaß haben dürfen. Sie fördern Sprache wie Motorik 
gleichermaßen. 

Unsere Neuheiten: 

Copyright: Dorling Kindersley 
Verlag & TM 2020 Lucasfilm 
Ltd.
Lisa Stock, Catherine Saun-
ders, Ryder Windham, David 
Fentiman, Simon Beecroft, 
Clare Hibbert, Lindsay Kent, 
Benjamin Harper: Star Wars™ 
Galaktische Abenteuer. 10 
spannende Geschichten, Dor-
ling Kindersley 2020, 348 S.
In diesem Buch stecken 40 
Jahre STAR WARS in zehn ein-
fach zu lesenden Geschich-
ten. Große Schriften, über-

sichtliche Kapitel, viele Filmfotos und Sachinfos entführen 
Erstleser in die fantastische Welt der Jedis und Siths. 

J. K. Rowling: „Harry Potter und der Stein 
der Weisen“, übers. Von Klaus Fritz, Carl-
sen Verlag 2018, 336 S.
Die fantasievoll gestaltete, siebenbändi-
ge Ausgabe von Harry Potter lädt große 
und kleine Fans zum „Pottern“ ein. Zeitlos 
faszinierend bietet die Handlung um Zau-
berschüler Harry Potter und seine Freun-
de unveränderten Lesespaß. 

Lydia Sandgren: „Gesammelte Werke“, 
übers. von Stefan Pluschkat und Karl-Lud-
wig Wetzig, Mareverlag 2021, 912 S.
Auch wenn es wie ein literarischer Sam-
melband aussieht: Das gefeierte Roman-
debüt der schwedischen Autorin Lydia 
Sandgren liest sich trotz seines beacht-
lichen Umfangs weg wie ein Schmöker. 
Er entpuppt sich als tiefgründiger Span-

nungsroman, in 
dem ein schwe-
discher Verle-
ger seine ver-
s c h w u n d e n e 
Frau sucht und 
dabei seine 
Vergangenheit 
in der Pariser 
und Götebor-
ger Kunstszene 
wieder aufle-
ben lässt. 

Star Wars, Harry Potter und mehr: Neuheiten aus der Trinibücherei

Copyright: 
Carlsen-
Verlag 
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Projekt „Gottes Segen weitergeben“

Das haben wir uns gefragt – und was aus 
dieser Frage geworden ist, was wir und Sie 
entdeckt haben, das wollen wir gemein-
sam erleben und feiern.
Wir laden herzlich ein zum „Se-
gen-Entdeckungs-Gottes-
dienst“ am 20. März 
um 15 Uhr in der 
J o h a n n e s k i rc h e, 
Loosstr. 37. Dann 
wollen wir auch 
die Ausstellung 
der „Segens-Bil-
der“ eröffnen und 
– wenn es möglich 
ist – bei einer Tasse 
Kaffee miteinander 
und über die Motive 
ins Gespräch kommen. 
Den Gottesdienst gestal- 
ten Pastorin Verena Tretter, 
Ilona-Beate Lück und Diakonin Manuela 
Janssen. Im Gottesdienst wird es die Mög-
lichkeit geben, sich persönlich segnen zu 
lassen.
Die Segens-Bilder sind Teil einer Aktion, 
zu der die Ev. Projektstelle aufgerufen hat. 
„Gottes Segen weitergeben“, unter diesem 
Motto steht die Projektstelle und diesem 
Segen wollen wir auf die Spur kommen. 
Was ist für uns Segen, an welchen Orten 
erleben wir ihn, in welchen Situationen? 
Gibt es Menschen, die für uns zum Segen 

geworden sind? Wie sieht Segen aus, wo 
wird er für uns fassbar, dieses Geschenk, 
das Gott uns macht? Wir wollen Segen 

sichtbar machen, ihn – soweit 
das überhaupt geht – in Bil-

dern zeigen. Auf den Bil-
dern sollte möglichst 

auch der Button zu 
sehen sein, der ex-
tra für die Aktion 
entworfen wurde. 
Einige Bilder sind 
schon bei uns an-
gekommen, wer 

noch welche hat 
oder welche machen 

möchte, kann diese bis 
zum 06. März an folgende 

Adresse mailen:
ev.jugend.lingen@evlka.de 

Falls jemand keine Möglichkeit hat, die 
Bilder zu mailen, können diese auch ger-
ne auf einem Stick im Büro der Projekt-
stelle vorbeigebracht werden.
Wer noch keinen Button hat, kann gern in 
den Kirchen und Gemeindebüros nach-
fragen oder ins Büro der Projektstelle 
kommen, einige wenige Buttons haben 
wir noch. Wir freuen uns über jeden, der 
mit uns Gottes Segen auf die Spur kom-
men will.

Quelle: Ev. Projektstelle Lingen

„Segen - wo, wer, wie, wann?“

Kontaktdaten 

Diakonin Manuela Janssen
Ev. Projektstelle Lingen
Baccumer Str. 4, 49808 Lingen
Tel: 0591/91 54 89 46

Mobil: 0160/953 18 907 (Signal-Messenger)
Mail: ev.jugend.lingen@evlka.de
Instagram: ev.jugend.lingen
Homepage Ev. Jugend: https://ev-ju-li.wir-e.de
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Projekt „Gottes Segen weitergeben“

Andachten für 
Konfis in KU7/8
Auch in diesem Jahr wird 
es wieder besondere An-
dachten für Konfis ge-
ben. Immer am ersten 
Freitag im Monat treffen 
wir uns um 18 Uhr für ca. 
30-40 Minuten in der Tri-
nitatiskirche, Birkenallee 
13.

Die nächsten Termine sind: 4. Februar, 4. März und 1. April
Wichtig: Die Andacht ist offen für Konfis aus allen Lingener Ge-
meinden, nicht nur für diejenigen aus Trinitatis! Die Angebote 
der Ev. Projektstelle sind grundsätzlich für alle Gemeinden ge-
dacht.
Wer Aktionspunkte sammeln möchte, ist herzlich eingeladen, 
eine Andacht mit mir gemeinsam vorzubereiten und durchzu-
führen! Einfach bei mir melden, dann treffen wir uns und über-
legen, was wir an dem Abend gemeinsam machen wollen.

Frühschicht bedeutet:
anders in den Tag zu starten. Sich einen 
Moment Zeit für sich selbst und Gott zu 
nehmen. Gedankenimpulse aufzuneh-
men und mit anderen zu teilen. 
Mittwochs um 6.30 Uhr starten wir mit 
einer kurzen Andacht, danach besteht 
die Möglichkeit zu einem gemeinsamen 
Frühstück, bevor sich dann alle auf den 
Weg in die Schule, an den Arbeitsplatz 
oder irgendwie anders auf in den Tag ma-
chen. Die Frühschicht ist offen für jeden, 
der Lust hat, sich den Wecker zu stellen 
und sich etwas früher als sonst auf den 
Weg zu machen! 
Wir freuen uns über jede und jeden, der 
dabei ist, auf die Gemeinschaft, anregen-
de Gedanken und Gespräche und natür-
lich auf leckere Brötchen :-)
Für die Veranstaltung gelten die zu dem 
Zeitpunkt gültigen Coronaauflagen. Bitte 
informieren Sie sich rechtzeitig und brin-
gen Sie die entsprechenden Nachweise 
mit.  Vielen Dank!  

Diakonin Manuela Janssen und
Pastorin Martina Korporal  

Quelle: Pixabay
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Projekt „Gottes Segen weitergeben“

Tischabendmahl am 
Gründonnerstag

Wir laden herzlich ein zur Tischabend-
mahlsfeier!
Am 14. April um 18 Uhr treffen wir uns in 
der Trinitatiskirche, um miteinander und 
mit Gott zu feiern. Wir wollen singen, hö-
ren, beten, Abendmahl feiern und natür-
lich essen. Jede und Jeder ist eingeladen, 
Familien, Singles, Paare, Erwachsene, Kin-
der – an Gottes Tisch finden alle Platz! Für 
das gemeinsame Essen bitten wir jeden, 
etwas mitzubringen. Das kann von Brot 
und Butter über Salat bis zum Dessert al-
les ein – wir hoffen auf ein buntes Über-
raschungsbuffet!
Damit wir besser planen können, ist es er-
forderlich, sich bis zum 31. März für das 
Tischabendmahl anzumelden. Am besten 
unter dem Link 
https://www.formulare-e.de/f/tisch-
abendmahl
Wenn Sie keine Möglichkeit haben, sich 
per Internet anzumelden, können Sie sich 
auch telefonisch unter 0591 - 91 54 89 46 
melden.
Coronahinweis: Das Tischabendmahl 
kann nur stattfinden, wenn die recht-
lichen Regelungen es zulassen. Bitte 
beachten Sie die zum Veranstaltungs-
zeitpunkt gültigen Regeln bzgl. Masken-
pflicht und Impfstatus und bringen Sie 
die entsprechenden Nachweise mit. Soll-
te die Veranstaltung ausfallen müssen, 
werden wir Sie benachrichtigen. 

Kirche Kunterbunt 
„Von Sternen und Sand und Familien“

Kirche Kunterbunt ist frech und wild und 
wundervolle Kirche für die ganze Familie - 
kreativ und lebensfroh!
Am 20. Februar treffen wir uns von 15 - ca. 
17 Uhr im Kirchenzentrum Lohne – einge-
laden sind aber nicht nur die Lohner, jeder 
und jede ist uns willkommen! Eltern und 
Kinder, Großeltern und Enkel, Patentan-
ten und -onkel, Neugierige, Jung und Alt 
– jeder kann und darf dabei sein und mit-
machen und erleben, was alles bei Kirche 
Kunterbunt stattfindet. Wir freuen uns, 
wenn wir diese neue Art von Familienkir-
che gemeinsam mit vielen Besuchern er-
leben können.
Los geht’s mit der Aktiv-Zeit: Toben, Krea-
tivsein, Experimentieren…
Dann kommt die Feier-Zeit: Staunen, Mu-
sik, Geschichten, Verrücktes und Gedan-
ken zu Gott und der Welt.
Und enden werden wir mit der Essens-
Zeit: lecker, fröhlich und mit viel Zeit für 
Gespräche und Austausch beim gemein-
samen Abendessen (sofern die Corona-
Vorschriften es erlauben).
Falls jemand Kirche Kunterbunt nicht nur 
als Besucher erleben möchte, sondern 
Lust hat, z. B. eine Kreativstation anzu-
bieten, den Willkommensstand zu leiten, 
in der Küche etwas Leckeres vorzuberei-
ten, kann sich gerne bei mir melden! Wir 
freuen uns über jeden und jede, die Kir-
che Kunterbunt mir uns zu einem Erlebnis 
macht.

Quelle: Kirche-kunterbunt-Netzwerk des EJW

Quelle: Jürgen Woscholski, KG Coppengrave
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Kinder und Jugendliche

„Unterwegs mit der Evangelischen Jugend...“
Reisen in die Toskana und nach Südtirol

Toskana
17. bis 29. Juli 2022
Preis 559,- Euro/Person
Alter: ab 15 Jahre

Campingplatz
Der Campingplatz liegt in der Toskana (Le 
Matze), nahe der Provinzhauptstadt Gros-
seto (14 km Entfernung).
Grosseto mit dem Dom und einer schö-
nen Altstadt ist wirtschaftlicher Mittel-
punkt der Maremma.
Der Campingplatz liegt an einem der 
schönsten Strände des Thyrrenischen 
Meers und bietet die besten Vorausset-
zungen, für einmalige Erlebnisse und ei-
nen Badetag am Strand. 
Ein kleiner Supermarkt, eine Bar und ein 
Restaurant laden zum Einkaufen und Ver-
weilen ein. Nicht zu vergessen ist der Pool 
und für „Toskana-Kenner“ ebenfalls ganz 
wichtig: Die vielen Pinien auf dem Platz 
bieten, im Gegensatz zu anderen Cam-
pingplätzen, sehr viel Schatten! 

Unterbringung
Die Unterbringung erfolgt in einfachen 
Steilwandzelten für 2-4 Personen, ge-
trennt nach Mädchen und Jungen. 

Programmgestaltung
Schwimmen und baden im Tyrannischen 
Meer oder im Pool, Spiele zum Kennen-
lernen, Kreativangebote, Tagesausflüge in 
die Umgebung, Singen, Andachten und 
Jugendgottesdienst feiern, zusammen 
Kochen, Sportangebote, viel freie Zeit 
und die Chance eigene Programmideen 
einzubringen. 

Südtirol
06. bis-21. August 2022
Preis 524,- Euro/Person
Alter: ab 13 Jahre

Unterkunft
Unsere Unterkunft wird der Unterfrauner-
hof in Velturno sein. Wir sind als Selbst-
versorger in diesem großzügigen und 
modernen Haus untergebracht. Am Haus 
befinden sich Fußballplatz, Volleyballfeld, 
Tischtennisplatte, Lagerfeuerstelle, ein 
Außenpool (5×10 Meter) und Möglichkei-
ten für weitere Freizeitaktivitäten.

Unterbringung
Die Unterbringung erfolgt in einfachen 
Mehrbettzimmern mit 2-6 Personen, ge-
trennt nach Mädchen und Jungen. Die 
meisten Zimmer verfügen über einen 
eigenen Balkon.

Programmgestaltung
Spiele zum Kennenlernen, Kreativange-
bote, Schwimmen im hauseigenen Pool, 
im nahe gelegenen Freibad oder einem 
Bergsee, Tagesausflüge in die Umgebung 
(Brixen, evtl. Bruneck), Singen, Jugend-
gottesdienst feiern, zusammen Kochen, 
Rafting, evtl. Klettern im Hochseilgarten, 
viel freie Zeit und die Chance eigene Pro-
grammideen einzubringen.

Fotos: ejeb
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Kinder und Jugendliche

Ansprechpartner:
Kirchenkreisjugenddienst 
Emsland-Bentheim
Kirchenkreisjugendwart 
Philip Krieger
Lange Straße 6
49716 Meppen

Telefon: 05931 8816518
Mobil: 01511 5259413
E-Mail: p.krieger@ejeb.de

Weitere Infos und 
Anmeldung unter:
www.ejeb.de

Durchstarter*innen-Kurse
Diese Seminar ist genau richtig für dich, 
wenn du dich nach deiner Konfirmation 
als Teamer*in in deiner Heimatkirchenge-
meinde engagieren möchtest.
Hier erhältst du erste Informationen zur 
Gestaltung von Andachten oder, wie du 
als Teamer*in mit einer Gruppe arbeitest.
Du lernst verschiedene Spiele kennen 
und bekommst erste wissenswerte Infor-
mationen zum Thema „Aufsichtspflicht“ 
und vieles mehr.

Datum: 05.-06.03.2022
Ort: Marstall Clemenswerth, Sögel
Zielgruppe: Jugendliche ab 14 Jahre
Leiter: Philip Krieger & Team
Kosten: 25,00€

Grundkurs für Gruppenleitende
Der Kirchenkreisjugenddienst bietet in 
den Osterferien einen Grundkurs für an-
gehende Gruppenleitende an. 
Die Teilnehmenden sollten bereits Er-
fahrung in der Gruppen- und Gemeinde-
arbeit haben und vom Pfarramt oder vom 
Mitarbeiterkreis zum Seminar nach Hallig 
Hooge geschickt werden. Informationen 
über einen eventuellen Zuschuss erteilt 
das zuständige Pfarramt.

Datum: 09.-15. April 2022
Leistungen: Unterkunft in einfachen 
Mehrbettzimmern, Busfahrt, Fähre, Voll-
verpflegung, Schulungsmaterial, Watt-
wanderung und Mitarbeitendenteam.
Teilnehmende: Jugendliche ab 15 Jahren
Kosten: 180,- €
Anmeldung: Über das zuständige Pfarr-
amt an den Jugenddienst
Leitung: Philip Krieger und Team

Mitmachen, loslegen und durchstarten! Sei dabei! 

Foto: h.ir
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Rückblicke

Die Wunschbaumaktion der Diakonie in 
Lingen war wieder ein großer Erfolg. Ins-
gesamt 220 Weihnachtswünsche sind 
erfüllt worden. Von Handschuhen über 
Kosmetik und Spielzeug bis zum Schulbe-
darf: Alle Wünsche wurden von Spendern 
erfüllt. Die große Spendenbereitschaft 
war überwältigend. „Den Spendern gelte 
ein großes Dankeschön“, sagt Frau Mohs, 
Mitarbeiterin beim Diakonischen Werk 
und dort verantwortlich für die Wunsch-
baumaktion. Zudem seien von den Perso-
nen, die ihre Wünsche notiert haben, viele 
Dankesrückmeldungen gekommen und 
Sie möchten sich auch auf diesem Weg 
bei ihren Spendern bedanken.

Dieses Jahr wurden die Wunschzettel von 
Klienten des Diakonischen Werkes sowie 
aus den ev. luth. Kirchengemeinden, Kin-
dergärten und dem Hort in Lingen ge-
sammelt. Insgesamt konnten hierdurch 
220 Kindern und Erwachsenen geholfen 
werden. Die Wunschzettel wurden ano-
nym an den Wunschbaum in der Filiale 
der Sparkasse am Markt aufgehängt. Die 

Diakonie Lingen erfüllt 220 Weihnachtswünsche

Geschenke wurden liebevoll eingepackt 
und mit persönlichen Weihnachtsgrüßen 
in Form von Karten versehen. 

Die Wunschbaumaktion hat die Diakonie 
in Kooperation mit der Sparkasse Ems-
land zum sechsten Mal in Lingen durch-
geführt. Die Diakonie bedankt sich für die 
gelungene Kooperation mit der Sparkas-
se am Markt.

Die Geschenke wurde dieses Jahr über 
ein Weihnachtsfenster überreicht. 

Ein großes Dankeschön ging auch an 
die Kiwanis Meppen-Lingen, die für die 
Wunschbaumaktion gespendet und ei-
nen Teil der Wunschzettel erfüllt haben. 
Zudem haben Sie 2 große Körbe an Weih-
nachtssüßigkeiten für die Klienten der 
Alten Backstube und des Diakonischen 
Werkes. Ein weiteres Dankeschön geht 
auch an Kanzlei Knollenborg & Partner. 
Sie haben auch zahlreich als Wünsche- 
erfüller Geschenke möglich gemacht. 

Foto oben:
Katrin Kemmer und Frederike Mohs

Foto von links nach rechts:
Siegfried Zech, Frederike Mohs, Heermann 
Beestermöller               Fotos: privat
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Christuskirchengemeinde

Liebe Gemeindeglieder!
„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, 
und es wird alles vollendet werden, was 
geschrieben ist durch die Propheten von 
dem Menschensohn.“ (Lukas18,31), so 
spricht der Wochenspruch zum Sonntag 
Estomihi -als Letzter Sonntag vor der Pas-
sionszeit- über die Passion Jesu. 
Nicht traurig, trist und gottergeben wird 
bei Lukas die Leidenszeit Jesu geschildert, 
sondern als planvolles Handeln Gottes. 
Das, was auf Jesus zukommt, ist nicht Zu-
fall, sondern Gottes Plan, damit sein Wille 
erfüllt wird und Neues entstehen kann. 
Dieses Neue wird in der Auferstehung zu 
Ostern sichtbar und macht das Kreuz zum 
Hoffnungszeichen. 

Hoffnung auf Neues macht der Beginn 
des Konfi3-Unterrichts für die Kinder der 
dritten und vierten Klasse, der bisher 
stattfinden konnte. 
Die Konfirmation der Hauptkonfir-
mand*innen wirft ihre Schatten voraus. 
Am 8. Mai 2022 sagen 7 junge Menschen 
ihr JA zu Gottes JA, das ihnen in der Taufe 
zugesprochen wurde und sie sagen JA zu 
ihrem eigenen Glauben. Im Vorstellungs-
gottesdienst am 27. März 2022 soll der 
Gemeinde die Gelegenheit zum Kennen-
lernen gegeben werden. 

Neues kommt auch auf die Christuskirche 
zu: 
Zum 1. Mai wird Hannelore Poloschek 
nach 16 Jahren als Küsterin der Christus-
kirche in den Ruhestand gehen. Dabei 
wurde in sie von ihrem Mann Günter tat-
kräftig unterstützt. Frau Poloschek hat 
während ihrer Tätigkeit dafür gesorgt, 
dass die Kirche zu den Gottesdiensten 
und das Gemeindehaus für alle Aktivtä-
ten immer mit Blumen und Dekoration 
hervorragend aussahen. 
Schließlich wird Pastor Gerhard Meißner 
zu Anfang Mai die Vakanz-Vertretung der 
Christuskirchengemeinde übertragen be-

kommen, während ich nach zweieinhalb 
Jahren andere Vertretungsaufgaben im 
Kirchenkreis übernehmen werde.

In all dem Neuen, was auf die Gemeinde 
zukommt, dürfen sie darauf vertrauen, 
dass Neues entsteht und Gottes Absich-
ten zum Tragen kommen. 

Ihr Pastor Norbert Mühlbacher

Gemeindegruß

Pastor Norbert 
Mühlbacher 
Foto: privat

Liebe Gemeindemitglieder,
in der 1.Jahreshälfte 2021 haben wir dem 
Gemeindebrief Überweisungsträger bei-
gelegt mit der Bitte, der Gemeinde einen 
freiwilligen Betrag zu spenden, um damit 
die Druckkosten für die Gemeindebriefe 
zu senken. Dieser Bitte ist sehr gut ent-
sprochen worden. Dafür bedankt sich der 
Kirchenvorstand recht herzlich. 
In der 2. Jahreshälfte 2021 haben wir 
unsere Gemeindeglieder wiederum um 
ein „freiwilliges Kirchgeld“ gebeten. Auch 
hier war die Spendenbereitschaft recht 
zufriedenstellend. Dieses Geld wird in 
erster Linie für die Bausubstanzerhaltung 
unserer kirchlichen Gebäude verwendet. 
Der Kirchenvorstand bedankt sich auch 
hier recht herzlich für die freiwilligen 
Spenden und versichert Ihnen/Euch, daß 
diese finanziellen Beiträge zielgerichtet 
eingesetzt werden. - Gott segne Geber 
und Gaben.

Worte aus dem 
Kirchenvorstand
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Christuskirchengemeinde

Bereits mehr als 16 Jahre unterstützt uns 
Hannelore Poloschek schon als Küsterin 
in der evangelisch-lutherischen Christus-
kirche in Brögbern. Im Mai wird sie in den 
wohlverdienten Ruhestand gehen. 
Schon bevor der Gottesdienst in der frisch 
geputzten Kirche beginnt, schließt sie die 
Kirche auf und beginnt mit den Vorberei-
tungen. Blumenschmuck wird einen Tag 
vorher besorgt. Die Kerzen müssen vor 
Beginn des Gottesdienstes angezündet 
werden, Lieder angeschlagen, Gesangbü-
cher bereitgelegt und ausgeteilt werden. 
Sie begrüßt unsere Organistin, bevor die 
ersten Gottesdienstbesucher freundlich 
willkommen geheißen werden. Kollekten 
werden zum Teil von ihr eingesammelt, 
das gehört genauso zu den Aufgaben 
von Hannelore Poloschek, wie Besucher 
zählen und Glockenläuten. Das Läuten er-
folgt immer am Anfang des Gottesdiens-
tes und zum Vater unser. Zum Abendmahl 
bereitet sie Brot und Wein vor und zur 
Taufe wird das Taufwasser von ihr ange-
wärmt und in einem Krug bereitgestellt. 
Nach dem Gottesdienst wird manchmal, 
wenn es die die aktuelle Corona-Situa-

tion zulässt, das gesellige „Kirchkaffee“ 
mit Kaffee und Kekse von ihr vorbereitet. 
Unsere gastfreundliche Gemeinde hat 
dann Gelegenheit zum Verweilen und ein 
reger Austausch kann „am runden Tisch“ 
stattfinden. Zum Schluss wird die Kirche 
wieder von ihr abgeschlossen.
Durch die Präsenz in den Gebäuden und 
Anlagen der Kirchengemeinde ist die/der 
Küster*inAnsprechpartner*in für Besu-
cher*innen, Gäste und Gemeindeglieder. 
Wer Interesse hat und zukünftig in unse-
rer evangelisch-lutherischen Christuskir-
chengemeinde mit seinem Dienst dazu 
beitragen möchte, dass sich die Gemein-
de als Gottesfamilie mit Freude zu ihren 
Gottesdiensten, Veranstaltungen und 
Festen versammeln möchte, der kann sich 
gerne bei dem Kirchenvorstand oder der 
Gemeindesekretärin  melden. 
Die Tätigkeit als Küster*in hat einen Bezug 
zum kirchlichen Verkündigungsdienst. 
Daher setzen wir grundsätzlich die Mit-
gliedschaft in einer christlichen Kirche, 
die Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen in Niedersachsen ist, 
für die Mitarbeit voraus.                sh

Neue Stellenbesetzung Hannelore Poloschek 

Foto: lb
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Christuskirchengemeinde

Frauen aus England, Wales und 
Nordirland haben die Gottes-
dienstordnung verfasst unter der 
Überschrift „Zukunftsplan Hoff-
nung“. Wegweisender Bibeltext ist 
Jeremia 29,11. Dort spricht Gott zu 
uns:“ … ich will euch Zukunft und 
Hoffnung geben.“
Die Herausforderungen sind groß 
und der weltweit gefeierte Welt-
gebetstag erinnert auch an unsere 
Verantwortung, tätig zu werden 
und gewohnte Wege zu verlassen.
Auch in diesem Jahr muss der Got-
tesdienst, aufgrund der aktuellen 
Corona Situation,  noch einmal in 
der „großen“, katholischen St. Alex-
ander Kirche in Bawinkel stattfinden. 
Jeder Gottesdienstbesucher sollte seine 
Adresse und Telefonnummer auf einem 
Zettel vermerken, der im Eingangsbe-
reich abzugeben ist. Für alle Frauen, die 
vielleicht nicht am Präsenzgottesdienst 
teilnehmen können, besteht die Möglich-
keit sich den Weltgebetstag Gottesdienst 
im TV oder online anzusehen. Der Fern-
sehsender Bibel TV  zeigt am Freitag, den 
04. März 2022 um 19 Uhr einen Gottes-
dienst zum Weltgebetstag. Das gleiche 
Video wird es außerdem den ganzen Tag 
auf youtube und auf www.weltgebetstag.
de  geben. Ebenfalls besteht die Möglich-
keit die Kollekten Spende an folgende 
Bankverbindung zu überweisen: Weltge-
betstag der Frauen – Deutsches Komitee 
e.V., Ev. Bank eG, Kassel IBAN: DE60 5206 
0410 0004 0045 40, BIC:GENODEF1EK1

sh

Herzliche Einladung zum 
Weltgebetstag am 04. März 
2022 um 15.30 Uhr in der 
katholischen St. Alexander 
Kirche in Bawinkel

Bild zum Weltgebetstag-
mit dem Titel “I Know the 
Plans I Have for You” von 
der Künstlerin Angie Fox

Wir suchen dringend eine/n Gemeinde-
briefverteiler/in für den Bereich Heinrich-
Voß-Str./Niedersachsenstr./Lenzstr. 
Bei Interesse meldet euch bitte umge-
hend im Pfarrbüro unter der Telefonnum-
mer 0591/72088 !

Gemeindebriefverteiler 
gesucht!

Die KU 3 - Kinder in Biene haben einen 
schönen, beschaulichen vorweihnachtli-
chen Nachmittag erlebt. Die Kinder haben 
den Christbaum geschmückt und die Krip-
pe aufgebaut. Anschließend saßen wir bei 
warmen Getränken gemütlich zusammen. 
Als Überraschung gab es Waffeln von der 
Küsterin Frau Mansholt.

gh

Es weihnachtet sehr ! 

Foto: privat
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Achtung: Änderungen aufgrund der aktuellen Lage vorbehalten
Bitte beachten Sie auch die kirchlichen Nachrichten in der Lingener Tagespost sowie aktuelle Informationen 

auf den Homepages der Gemeinden und in den Schaukästen an den Kirchen und Pfarrbüros.

Sonntag, 13. Februar, 11.15 Uhr
Gottesdienst zur Tauferinnerung für Konfi3 
in Brögbern – Pastor Mühlbacher

Sonntag, 20. Februar, 11.15 Uhr
Gottesdienst in Bawinkel – Prädikant Theilen

Sonntag, 27. Februar, 11.15 Uhr
Gottesdienst in Brögbern – Prädikant Kroschewski

Freitag, 04. März, 15.30 Uhr
Weltgebetstag 2022 
Kath. St. Alexanderkirche in Bawinkel

Sonntag, 06. März, 11.15Uhr
Gottesdienst in Biene – Prädikantin Rahm

Sonntag, 13. März, 11.15 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl in Brögbern – 
Prädikant Noetzel

Sonntag, 20. März, 11.15 Uhr
Gottesdienst in Bawinkel – Pastor Mühlbacher 

Sonntag, 27. März, 11.15 Uhr
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
in Brögbern – Pastor Mühlbacher

Sonntag, 03. April, 11.15 Uhr
Gottesdienst in Biene – Prädikant Theilen

Sonntag, 10. April, 11.15 Uhr
Gottesdienst in Brögbern – Diakonin Janssen

Grünndonnerstag, 14. April, 18.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst in der Trinitatiskirche:
Sedermahl für Jung & Alt  – Diakonin Janssen

Karfreitag, 15. April, 11.15 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl in Biene – 
Pastor Mühlbacher

Ostersonntag, 17. April, 10.00 Uhr 
Festgottesdienst in Bawinkel – Prädikant Noetzel

Ostermontag, 18. April,  10.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufen in Brögbern – 
Pastor Mühlbacher

Sonntag, 24. April, 11.15 Uhr
Gottesdienst in Brögbern – Prädikant Noetzel

Sonntag, 13. Februar, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastorin Tretter

Sonntag, 20. Februar, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Tauferinnerung – 
Pastorin Schütte-Gál, Prädikantin Schomakers

Sonntag, 27. Februar, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Pastorin Schütte-Gál

Freitag, 04. März, 19.00 Uhr
Weltgebetstag 2022 
Bitte beachten: Situationsbedingt wird der Aus-
tragungsort kurzfristig festgelegt. Der Gottesdienst 
findet entweder in der Trinitatiskirche oder in der 
katholischen St. Josef Kirche statt! Siehe Seite 4

Sonntag, 06. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Prädikantin Schomakers

Sonntag, 13. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst zur Einführung als Lektorin 
von Ilona-Beate Lück – Pastorin Tretter

Sonntag, 20. März, 15.00 Uhr
Gottesdienst zur Aktion „Segen – wo, wer, wie, 
wann?“ Eröffnung der Ausstellung „Segens-Bilder“ – 
Pastorin Tretter, Diakonin Janssen, Ilona-Beate Lück

Sonntag, 27. März, 10.00 Uhr
Vorstellungsgottesdienst der KonfirmandInnen – 
Pastorin Schütte-Gál, Pastorin Tretter

Sonntag, 03. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst –  Prädikantin Schomakers

Sonntag, 10. April, 10 Uhr
Gottesdienst – Pastorin Tretter

Gründonnerstag, 14. April. 18.00 Uhr
Gottesdienst ggf. mit Abendmahl – 
Pastorin Schütte-Gál

Karfreitag, 15. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst ggf. mit Abendmahl – Pastorin Tretter

Ostersonntag, 17. April, 6.00 Uhr
Osternacht  ggf. mit gemeinsamen Osterfrühstück 
im Gemeindehaus– Pastorin Schütte-Gál

Ostersonntag, 17. April, 10.00 Uhr
Festgottesdienst – Pastorin Tretter

Ostermontag, 18. April, 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Osterspaziergang von der reformierten Kirche 
zum Calvinhaus

Sonntag, 24. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastorin Schütte-Gál



Kirchen-
zentrum Lohne
Friedensweg 3
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Achtung: Änderungen aufgrund der aktuellen Lage vorbehalten
Bitte beachten Sie auch die kirchlichen Nachrichten in der Lingener Tagespost sowie aktuelle Informationen 

auf den Homepages der Gemeinden und in den Schaukästen an den Kirchen und Pfarrbüros.

Sonntag, 13. Februar, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – 
Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 20. Februar, 10.00 - 13.00 Uhr
Offene Kirche mit Stationen für Jung & 
Alt zur Tauferinnerung –  Pastorin Mühl-
bacher & Team

Sonntag, 27. Februar, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastor i. R. Becker

Freitag, 04. März, 19.00 Uhr
Weltgebetstag 2022 aus England, Wales 
und Nordirland – Pn. Mühlbacher & Team
Bitte beachten: Situationsbedingt wird 
der Austragungsort kurzfristig festge-
legt. Der Gottesdienst findet entweder 
in der Trinitatiskirche oder in der kath. 
St. Josef Kirche statt! Siehe Seite 4

Sonntag, 06. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum WGT für Jung & Alt – 
Pastorin Mühlbacher & Team 

Sonntag, 13. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Prädikant Noetzel

Sonntag, 20. März, 10.00 - 13.00 Uhr
Vorstellungsaktion der Konfirmand*innen: 
Probier’s mal! Eine Ausstellung zum 
Mitmachen – Pastorin Mühlbacher 

Sonntag, 27. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 03. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Prädikant Kroschewski

Sonntag, 10. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufen – 
Pastor Mühlbacher

Grünndonnerstag, 14. April, 18.00 Uhr
Gründonnerstag anders feiern: Seder-
mahl für Jung & Alt  – Diakonin Janssen

Karfreitag, 15. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – 
Pastorin Mühlbacher

Ostersonntag, 17. April, 10.00 Uhr
Festgottesdienst für Jung & Alt – 
Pastorin Mühlbacher und Team

Ostermontag, 18. April,  10.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufen – 
Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 24. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastorin Mühlbacher

Samstag, 12. Februar 17.00 Uhr
Gottesdienst zur Tauferinnerung 
für Konfi 3– Pastor Mühlbacher

Sonntag, 20. Februar, 15.00 Uhr
Gottesdienst Kirche Kunterbunt – 
Diakonin Janssen

Samstag, 26. Februar 17.00 Uhr
Gottesdienst – Pastor Meißner

Freitag, 04. März, 19.00 Uhr
Weltgebetstag 2022 in der katholischen
St. Antoniuskirche in Lohne

Sonntag, 06. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst – Prädikantin Buck-Emden

Samstag, 12. März, 17.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – 
Prädikant Noetzel

Sonntag, 20. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst – Pastor Mühlbacher

Samstag, 26. März, 17.00 Uhr
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
– Pastor Mühlbacher

Sonntag, 03. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst – Prädikant Theilen

Samstag, 09. April, 17.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe – P. Mühlbacher

Gründonnerstag, 14. April, 19.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst 
in der Kreuzkirche

Karfreitag, 15. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 
– Pastor Mühlbacher

Ostersonntag, 17. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst – Pastor Mühlbacher

Ostermontag, 18. April,  11.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst 
in der Kreuzkirche

Samstag, 23. April, 17.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit – 
Pastor Mühlbacher

Sonntag, 13. Februar, 11.00 Uhr
Gottesdienst – Pastor Meißner

Sonntag, 20. Februar, 11.00 Uhr
Gottesdienst – Pastor Meißner

Sonntag, 27. Februar, 11.00 Uhr
Gottesdienst für Jung & Alt: 
Tauferinnerung mit Konfi 3-Kindern  – 
Pastor Meißner & Team

Freitag, 04. März, 19.00 Uhr
Weltgebetstag 2022 
Bitte beachten: Situationsbedingt wird 
der Austragungsort kurzfristig festge-
legt. Der Gottesdienst findet entweder in 
der Trinitatiskirche oder in der kath.
 St. Josef Kirche statt! Siehe Seite 4

Sonntag, 06. März, 11.00 Uhr
Gottesdienst – Prädikantin Buck-Emden

Sonntag, 13. März, 11.00 Uhr
Familiengottesdienst zur Jahreslosung 2022 
für Jung & Alt – Pastor Meißner & Team 

Sonntag, 20. März, 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe – Sup. Dr. Brauer

Sonntag, 27. März, 17.00 Uhr
Punkt 5 - Gottesdienst – P. Meißner & Team 

Sonntag, 03. April, 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – P. Meißner

Sonntag, 10. April, 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufen – Pastor Meißner

Grünndonnerstag, 14. April, 19.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl und 
Hauptkonfirmanden – P. Meißner

Karfreitag, 15. April, 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl – 
Pastor Meißner

Osternacht, 16. April, 22.30 Uhr
Gottesdienst mit Stationen – 
Pastor Meißner & Team

Ostersonntag, 17. April, 11.00 Uhr
Festgottesdienst – Sup. Dr. Brauer

Ostermontag, 18. April,  11.00 Uhr
Gottesdienst – Pastor Meißner

Sonntag, 24. April, 17.00 Uhr
Punkt 5 - Gottesdienst – P. Meißner & Team 
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Jo-Jo-Kultur und Jo-Jo-Begegnung

Im September 2021 gab es wieder einen Jo-Jo-Kultur-Gottes-
dienst. Die Kollekte, der Erlös vom gemütlichen Grillabend zu-
sammen mit der Spende vom KIWANIS Club Meppen Lingen 
e.V. erbrachte 500 Euro und kam der Kindertrauergruppe in 
Lingen zugute.
Das Orgateam für „Jo-Jo“ plant zwei Treffen pro Jahr: Das zwei-
te Wochenende im September; in den ungeraden Jahren fin-
det Jo-Jo-Kultur mit einem ökumenischen Gottesdienst statt, 
und in den geraden Jahren eine Jo-Jo-Begegnung in der St. 
Josef Kirche. Im Frühjahr ist Jo-Jo-Begegnung in der Johan-

neskirche mit einem Vortrag mit dem Thema „Links und Rechts 
der Schiene“ von Dr. Andreas Eiynck am 29. 4. 2022 um 18:00 
Uhr mit anschließendem Beisammensein am Lagerfeuer und 
einem gegrillten Snack und Getränk geplant. Weil wir häufiger 
die ökumenische Begegnung und den Austausch miteinan-
der wünschen, werden gegenseitige Besuche, Kirchenbesich-
tigung mit Spaziergang, Kennenlern-Fahrradtour, Ausklang 
beim Lagerfeuer und Grillen angedacht. Herzliche Einladung!

Verabschiedung von
Dieter Hoffmann

„Jesus spricht: Ich bin der Weg und die 
Wahrheit und das Leben; niemand kommt 
zum Vater denn durch mich.“    Joh. 14,6
Am Sonntag, 16. Januar 2022, hat Dieter 
Hoffmann in der Johanneskirche ein letz-
tes Mal als Prädikant gepredigt. Seine Mo-
tivation, 30 Jahre lang in seinem Ehren-
amt als Lektor und Prädikant, war immer, 
die Frohe Botschaft zu verkündigen. Über 
Gott sprechen, der für uns Weg, Wahrheit 
und Leben ist in Jesus Christus, wie es in 
seinem wichtigsten Bibelspruch steht.
Als Berufsschullehrer hat er in Hildesheim 
Theologie studiert und später Kurse be-
legt, um als Prädikant Abendmahlsgottes-
dienste im Kirchenkreis feiern zu können. 
Im Kursana hat er regelmäßig gepredigt 
und das Abendmahl zu den Menschen 
gebracht. Vielen Dank für den Dienst be-
sonders während des Corona-Lockdowns, 
bei dem Prädikant Hoffmann und Horst 
Irmer monatliche Videogottesdienste 
aufgenommen haben. Ein großes Danke-
schön gilt seiner Familie, und besonders 
seiner Frau Roselinde Hoffmann für den 
Rückhalt und die Unterstützung. 
Im Verabschiedungsgottesdienst über-
brachten neben dem Pfarramt und dem 
Kirchenvorstand die Lektoren- und Prä-
dikantensprecherin des Kirchenkreises, 
Kerstin Schomakers, und der Prädikanten-
beauftragte des Kirchenkreises und des 
Sprengels, Pastor Ulrich Hirndorf, Grüße 
und Danksagung des Regionalbischofs 
und des Superintendenten. Wir wünschen 
weiterhin Gottes reichen Segen!

Scheckübergabe Anfang November 2021                Foto: Siggi Zech

Im November 2021 feierte Anke Tappel ihr 
25-jähriges Dienstjubiläum in der Kinder-
tagesstätte Arche Noah.
V.l.n.r: Pastorin Schütte-Gál, Anke Tappel, 
Julia Keßler (KV-Vorsitzende), Marion Speil 
(KiTa-Leiterin)           Foto: KiTa Arche Noah
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Weihnachten war wieder besonders im 
Jahr 2021, denn es war möglich, digital 
und präsent miteinander Gottes Mensch-
werdung zu feiern. Auf unserer Home-
page und via YouTube konnten wir viele 
Menschen erreichen und der Spazier-
ganggottesdienst, die Christnacht und 
die Festgottesdienste durften mit „0 G“ 
gefeiert werden. Somit konnten wir mit 
unseren Weihnachtsangeboten mehrere 
hundert Menschen erreichen.
Unser besonderes Dankeschön gilt den 
Vorbereitungsteams für Heiligabend und 
Weihnachten 2021. So konnten wir drei 
Gottesdienste und einen Heiligabend-
Rundgang-Gottesdienst – inspiriert vom 
Krippenspiel der Kinder – feiern.
Herzlichen Dank an das Krippenspielteam 
Wiebke Lillie und Steffi Theune und für die 
Aufnahmen und die Veröffentlichung auf 
unserer Homepage an Horst Irmer. 
Vielen Dank auch an das kreative Team für 
das YouTube Angebot „Hirte-Schaf-Stern-
Stall: Weihnachten ist überall“. 

Verabschiedung von Prädikant Dieter Hoffmann  v.l.n.r. Pastorin Schütte-Gál, Dieter Hoff-
mann, Pastor Ulrich Hirndorf, Pastorin Tretter, Kerstin Schomakers, Julia Keßler (Vorsitzende 
Kirchenvorstand)                              Foto: h.ir

Krippenspiel an Heiligabend 2021               Foto: h.ir

Rückblick: Weihnachten 2021

10 Jahre in der Johannesgemeinde
Wir gratulieren der Pfarramtssekretärin Britta Overberg herz-
lich und wünschen ihr weiterhin alles Gute und Gottes Segen.

V.l.n.r.: Julia Keßler (Vorsitzende Kirchen-
vorstand), Britta Overberg, Pastorin Verena 
Tretter, Pastorin Orsolya Schütte-Gál

Foto: Johannes Hüning
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Mit dem Lektorendienst …
… soll Ilona-Beate Lück im Gottesdienst 
am 13. März 2022 feierlich beauftragt und 
mit Handauflegung und Segen in ihren 
Dienst eingeführt werden. Sie sind herz-
lich eingeladen!
Im vergangenen Jahr hat sie erfolgreich 
einen Lektorenkurs absolviert und in Got-
tesdiensten in unserer Gemeinde prakti-
sche Erfahrungen gesammelt.
Lektor*innen lernen in ihrer Ausbildung, 
die einzelnen Teile des Gottesdienstes 
zu verstehen und praktisch zu gestalten. 
Sie befassen sich außerdem u.a. mit der 
Grundabsicht des Gottesdienstes und des 
jeweiligen Sonntags (dem sog. Proprium), 
üben liturgisches Singen und werden in 
liturgischer Präsenz geschult.
Anders als Prädikant*innen verfassen Lek-
tor*innen ihre Predigten nicht selbst, son-
dern eignen sich sog. Lesepredigten an. 
Dazu setzen sie sich mit dem Predigttext 
intensiv auseinander und be- und über-

Gastgeberfamilien und 
Mitmacher*innen gesucht!

Wenn es die Corona-Pandemie zulässt, 
freuen wir uns, vom 30.09.-03.10.2022 Gäs-
te aus unserer Partnergemeinde Pockau 
wieder in Lingen begrüßen zu dürfen.
Dazu sind wir auf Ihre tatkräftige Unter-
stützung angewiesen.
Merken Sie sich den Termin schon einmal 
vor!
Weitere Informationen werden folgen.

arbeiten eine vorgegebene Lesepredigt 
so, dass diese Predigt zu ihrer eigenen, 
authentischen Verkündigung wird.
Lektor*innen werden in ihren Gemeinden 
von einem*r Mentor*in betreut; für Frau 
Lück hat dies Pastorin Tretter übernom-
men und wird sie auch in ihren Dienst ein-
führen. Wir freuen uns auf ihren Dienst!

Herzliche Einladung zum Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden am 27. März 2022 um 10.00 Uhr in der 
Johanneskirche.            Foto / Montage: h.ir

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden am 27. März 2022

Ilona-Beate Lück 
Foto: h.ir
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Wir suchen Sie – ja, genau Sie!
Liebe Gemeindeglieder, regelmäßig erhalten Sie diesen Ge-
meindebrief. Ehrenamtliche Verteiler legen ihn in Ihren Brief-
kasten. Einige Verteiler können jedoch aus gesundheitlichen 
Gründen diese Aufgabe nicht mehr übernehmen. Darum 
brauchen wir Ihre Unterstützung für folgende Verteilgebiete:
• Thüringer Str. (48 Haushalte)
• Am Heimathaus, An der Kapelle, Johann-Strauß-Str.,
 Lortzingstr., Mozartstr., Schumannstr. (25 Haushalte)
• Am Falkenhorst, Am Wachtelring, Im Heidegrund
 (32 Haushalte)
• Am Birkenhain, Jägerplatz (34 Haushalte)
• Holterhueshof, Jansenweg, Kringstraße, Lambertsteipen-
 weg, Möllerweg (20 Haushalte) 
• Eschstr., Meilingstr., Windhorststr. (19 Haushalte) 
• Brinkmannstr., Demannstr., Stephanstr. (38 Haushalte)
• Holstenstr., Westfalenstr. (34 Haushalte)
• Am Wasserfall, Anglerstr., Emsstr., Fischerstr., Zum Emswehr
 (27 Haushalte)
• Friederikenstr., Katharinenstr., Luisenstr., Sophienstr.
 (14 Haushalte)
• Brunnenstr., Sternstr., Werkstättenstr. (57 Haushalte)
• Friesenstr., Gerhardstr., Tecklenburger Str. (16 Haushalte)
• Alter Jagdweg, Am Robbenpohl, Darmer Kirchweg
 (13 Haushalte)
• Am Waldstadion, Fledderbergstr., Juister Str., Wagnerstr.
 (29 Haushalte)
• Brockhauser Weg (57 Haushalte)
Für weitere Informationen melden Sie sich bitte gern im
Gemeindebüro in der Loosstr. 37 unter Tel. 0591 9150613.

Herzliche Einladung zum
„Segen-Entdeckungs-Gottesdienst“

… am 20. März 2022 um 15.00 Uhr
… in der Johanneskirche
… mit Pastorin Verena Tretter, Ilona-Beate Lück und Diakonin 
Manuela Janssen.
Dieser besondere Gottesdienst gibt Ihnen die Möglichkeit
… die Eröffnung der Ausstellung der „Segens-Bilder“ mitzu-
erleben
… über die Motive ins Gespräch zu kommen (ggf. bei einer 
Tasse Kaffee)
… ganz viel über Segen zu erfahren
… sich ganz persönlich segnen zu lassen.
Wollen Sie an der Aktion auch gerne noch teilnehmen oder 
einfach mehr erfahren?
Dann finden Sie weitere Informationen auf S. 11.

Osterspaziergang
Anstelle eines Kanzeltausches zwischen 
unserer und der reformierten Gemein-
de laden wir Sie auch im Namen unserer 
reformierten Kolleginnen Verena Hoff-
Nordbeck und Martina Korporal in diesem 
Jahr zum Osterspaziergang von der refor-
mierten Kirche zum Calvinhaus ein!
So haben Sie am Ostermontag, 18. April, 
zwischen 10.00 und 12.00 Uhr die Mög-
lichkeit, an einem Osterspaziergang für 
Groß und Klein mit verschiedenen Statio-
nen zum Nachdenken, Mitmachen, Stau-
nen und Entdecken teilzunehmen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Reformierte Kirche in Lingen             Foto: h.ir

Herzlichen Dank!

Das Pfarramt und der Kirchenvorstand 
der Johanneskirche möchte sich bei 
allen Gemeindegliedern, die bisher 
ihren ganz persönlichen Beitrag zum 
Freiwilligen Kirchgeld 2021 gegeben 
haben, herzlich für die Unterstützung 
bedanken.
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Liebe Gemeindeglieder, 
wie Sie es am Anfang im Grußwort des ‚mit-
einander‘ schon gelesen haben, konnten 
wir durch die Advents- und Weihnachts-
zeit hindurch Gottesdienste feiern. Gerade 
für Heiligabend hatten wir die Kirche mit 
mehr Sitzplätzen ausgestattet als es unter 
der 0-G-Regelung möglich gewesen wäre. 
Doch das Angebot wurde leider nicht so 
genutzt, wie wir es erhofft hatten. Dennoch 
bin ich sehr froh, dass wir zusammenkom-

men können und bisher alle Gottesdienste 
– dank unseres Hygieneteams – und sehr 

sicheren Bedingungen stattfinden konnten. Den Gottesdiens-
ten in der Passions- und Osterzeit sehe ich daher mit Zuver-
sicht entgegen.

Danke für das freiwillige Kirchgeld! 
Ca. 9.000,- Euro sind zusammengekommen und  damit kön-
nen Projekte unseres Gemeindelebens unterstützt werden: 
Die Gestaltung des Geländes hinter dem Kirchenzentrum

in Lohne, die Anschaffung von neuen 
Beamern und Mittel für die Wartung 
und Instandhaltung der Flentrop-Orgel. 
Wir haben uns sehr über die große Spen-
denbereitschaft in diesen schwierigen 
Zeiten gefreut.         Paul-G. Meißner, Pastor

Krippenspiel 2021: „Verwandlungen“ 
Das Krippenspiel konnte vor den Eltern, Großeltern und Geschwisterkindern aufgeführt werden. 
Danke an Petar Sokacic und Ingmar Krannich für Filmaufnahmen und Bearbeitung.  Foto: Peter Müller

Paul-Gerhard Meißner
Foto: h.ir

Die Flentrop-Orgel in der Kreuzkirche
Foto: Peter Müller
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Tauftermine in der Kreuzkirche
Sonntag, 20.03. um 11.00 Uhr
Ostermontag, 18.04. um 11.00 Uhr
Sonntag, 22.05. um 11 Uhr
Sonntag, 24.07. um 11 Uhr

Tauftermine 
im Kirchenzentrum Lohne
Samstag, 23.04. um 17 Uhr 
Samstag, 23.07. um 17 Uhr 
Bei Taufanfragen in Lohne wenden 
Sie sich bitte an Pastor Mühlbacher 
unter Tel. 0591 96495055 oder per 
Mail an norbert.muehlbacher@evlka.de 

Wir feiern die Osternacht 2022 einmal an-
ders. Die Kirche ist mit Stationen ausge-
stattet, die aufeinander aufbauen und die 
man der Reihe nach aufsuchen kann. Jede 
Station gibt einen Impuls zum Nachden-
ken und zu einer Aktion und führt von der 
Passion zur Auferstehung. Man kann also 
in Ruhe für sich oder in kleinen Gruppen 
durch die Kirche gehen. Beginn ist um 
22.30 Uhr. Draußen auf dem Universitäts-
platz ist dann der gemeinsame Abschluss. 
Prädikantin Kerstin Buck-Emden, Mit-
glieder des VCP und Pastor Paul-Gerhard 
Meißner freuen sich auf viele neugierige 
Besucher.

Osternacht einmal anders
Von der Passion zur Auferstehung

Der punkt 5-Gottesdienst ist ein Gottes-
dienst in anderer Form: ein Thema, ein 
Impuls zum Mitmachen,  beten-schwei-
gen-singen, und was uns sonst noch so 
einfällt…
Herzliche Einladung dazu am 27. März 
um 17.00 Uhr („punkt Fünf!“) in der 
Kreuzkirche. Noch entwickelt sich der 
Gottesdienst und das Team. Musik: Gitar-
ren, Klavier, Cajon und Querflöte. 
Anregungen und Mitmachende sind dazu 
herzlich willkommen. 
Termine: 27.03.  / 24.04.  / 29.05.  

Gottesdienst einmal anders
Punkt 5-Gottesdienst

punkt 5

Eine App zur Taufe soll Eltern und Paten 
bei der Gestaltung des wichtigen Fami-
lienfestes helfen: „Was passiert eigentlich 
bei der Taufe eines Kindes? Wer darf Pate 
oder Patin werden? Warum taufen Chris-
ten überhaupt? Wie findet man einen 
passenden Taufspruch?“. Auf diese und 
andere Fragen antwortet der evangeli-
sche „Taufbegleiter“ neben der App auch 
in Form einer Webseite und eines Buches. 
Wer die App herunterlädt, werde zu Be-
ginn gefragt, ob er sie als Elternteil oder 
als Pate nutzt und wann der Tauftermin 
sein soll.  Der Taufbegleiter meldet sich 
dann regelmäßig bis zum Tauftag und 
sogar darüber hinaus mit den jeweils zu 
diesem Zeitpunkt passenden Inhalten.
Die Webseite „www.taufbegleiter.evan-
gelisch.de“ stellt die Beiträge online zur 
Verfügung. 
Das Buch „Drei Hände voll Wasser und Got-
tes Segen“ (edition chrismon) begleitet 
vor allem Eltern, die ihr Kind taufen lassen 
möchten. Neben den Informationen und 
Anregungen rund um die Taufe bietet es 
auch Geschichten und Gedanken sowie 
Liedvorschläge. Zusammengestellt wur-
den die Informationen, Tipps und Hinter-
gründe zur Taufe von der Redaktion von 
evangelisch.de, die auch hinter dem Por-
tal „www.taufspruch.de“ steht.            (epd)

App: Taufbegleiter
Was passiert bei der Taufe eines Kindes? 
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Vieles hat sich in den vergangenen Jahren 
im Bereich der Kindertagesstätten weiter-
entwickelt und verändert. Dazu gehören 
auch gesetzliche Vorschriften, Richtlinien 
und medizinische Vorgaben, die ständi-
gen Veränderungen unterliegen. Auch 
der akute Fachkräftemangel gehört zu 
den aktuellen Themen und Arbeitsfeldern 
der Kita-Leitungen – so auch in unserer 
Kita Bäumerstraße. Wichtige Bereiche, in 
denen der Kirchenvorstand als Träger der 
Kindertagesstätte viele Verwaltungsauf-
gaben übernehmen muss, um die Qua-
lität der Einrichtung zu gewährleisten. 
Diese Aufgaben haben im Laufe der Zeit 
jedoch einen Umfang erreicht, der unse-
ren ehrenamtlich tätigen Kirchenvorstand 
an seine Grenzen gebracht hat.
Zur Unterstützung der Gemeinden bietet 
der Ev.-luth. Kirchenkreis Emsland-Bent-
heim seit 2019 eine Kirchenkreisträger-
schaft für Kindertagesstätten mit dem 
Ziel an, die Gemeinden von diesen Ver-
waltungsaufgaben zu entlasten und eine 
professionelle Führung durch den Träger 
sicherzustellen. Einige Kirchengemein-
den haben sich bereits dafür entschieden, 
die Trägerschaft ihrer Kindertagesstätte 
an den Kirchenkreis zu übergeben und 
auch wir als Kirchenvorstand haben nun 

Kirchenkreis Emsland-Bentheim übernimmt 
die Trägerschaft der Kindertagesstätte Bäumerstraße

beschlossen, diesen Wechsel mit der Kita 
Bäumerstraße zum 01.01.2022 vollstän-
dig zu vollziehen. Leicht ist uns diese Ent-
scheidung nicht gefallen, doch wir sind 
davon überzeugt, dass sie für eine weitere 
zukunftsorientierte positive Entwicklung 
und Förderung der Kita sinnvoll und rich-
tig ist. Durch die weitere religionspäda-
gogische Zusammenarbeit, z.B. bei der 
Planung und Durchführung von Familien-
gottesdiensten, bleibt die Kita Bäumer-
straße auch weiterhin ein wichtiger und 
lebendiger Teil unserer Gemeinde. Unser 
besonderer Dank gilt der Leiterin Delia 
Schulte und ihrem Mitarbeiterteam für 
ihre engagierte Arbeit zum Wohle der 
ihnen anvertrauten Kinder und ihrer Fa-
milien. Auch unserem Kirchenvorstands-
mitglied Andreas Odendahl, der sich als 
langjähriger Vorsitzender des Kindergar-
tenausschusses verantwortlich für die 
Belange der KiTa eingesetzt hat und die 
Übergabe der Trägerschaft in vielen Be-
reichen vorbereitet und begleitet hat, gilt 
unser Dank.

Ihr Kirchenvorstand der 
Kreuzkirchengemeinde

Die neue Homepage finden Sie 
unter www.lutherische-kitas.de

Übergabe der Träger-
schaft der Kindertages-
stätte in die vertrau-
ensvollen Hände des 
Ev.-luth. Kirchenkreises 
Emsland-Bentheim. 
v.l.n.r. Superintendent 
Dr. Bernd Brauer, Gudrun 
Fockers (pädagogische 
Geschäftsführung im Kir-
chenkreis), Delia Schulte 
(Kita-Leitung) und Pastor 
Paul-Gerhard Meißner.
Foto: Arno Frey



50jähriges Ordinationsjubiläum 
von Militärgeneraldekan a.D. Erhard Knauer 
und Pastor i.R. Winfried Moritz am 30.01.2022 
in der Ev.-luth. Kreuzkirche zu Lingen
Weitere Fotos finden Sie auf der Homepage der Kreuzkirche.
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Lassen Sie sich bei uns
verwöhnen!

Wir freuen uns auf Sie
mit und ohne Termin!

Kettelerstr. 9 • 49809 Lingen
Schapener Str. 22 • 48480 Spelle

Inhaberin Helena König

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30 – 19.00 Uhr

Samstag 8.00 – 14.00 Uhr

Telefon 0591 9010342

Der Friseur

Lippert
GmbH

Zuverlässige Beratung, Betreuung und Pflege 
in Ihrer gewohnten Umgebung.

 Dafür setzen wir uns ein!

Haselünner Straße 53–55

49809 Lingen (Ems)

Bürozeiten: Mo.–Fr. 8:00–13:00 Uhr

E-Mail: info@pflegedienst-lingen.de

www.pflegedienst-lingen.de

Telefon 0591 807 40 99-0 • Fax 807 40 99-9

Notfallhandy 0171 549 74 98

Für Sie   mobil

PFLEGEDIENST

•	 Altenpflege

•	 	Krankenpflege

•	 	Angehörigen-
Schulung

•	 	Entlastungs-
leistungen

•	 	Beratungs- 
besuche	§37,3

•	 	inhaber- 
geführter	 
Familienbetrieb

Wir sind zu den Bürozeiten von montags bis freitags 

von 8:15 Uhr bis 13:00 Uhr für Sie erreichbar unter 

Telefon 0591 807 40 990. Außerhalb der Bürozeiten 

erreichen Sie uns auf dem Notfall-Handy.

Stephanus-Haus Alten- und Pflegeheim
Thüringer Straße 4 - 49809 Lingen
Telefon 0591 9119-0
Fax 0591 9119-520
info@stephanus-haus.de
www.stephanus-haus.de

- 116 Pflegeplätze
- Stationäre Pflege
- Kurzzeit- und Verhinderungspflege
- Qualifiziertes Fachpersonal
- Soziale Betreuung
- Individuelle Beschäftigungsangebote

Pflege auf höchstem Niveau
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Liebe Mitglieder der Trinitatiskirchengemeinde, 

Stiller als so oft hat das 
neue Jahr begonnen, 
dafür überschlagen 
sich die Rekorde bei 
den Fallzahlen rund 
um den Globus und 
auch bei uns gehören 
sie längst zum Alltag.
Doch trotz allem geht 
das Leben weiter, mit 
manchmal schweren 
Erfahrungen, aber 

auch so manchen Lichtblicken. Inzwischen haben 
wir uns schon etwas daran gewöhnt, flexibel zu sein. 
Altbewährtes muss neu durchdacht werden, Vie-
les kann nicht einfach wie früher stattfinden, neue 
Wege und Formen müssen entdeckt werden. 
Wie passend steht diese Passionszeit, die Zeit, in der 
wir bewusst auf Liebgewonnenes verzichten,  unter 
dem Thema: 

„Üben! 7 Wochen ohne Stillstand“. 
Sieben Wochen, in denen wir ermutigt werden, Neu-
es auszuprobieren. Manchmal gelingt nicht alles so-
fort, aber es ist gut, sich auf den Weg zu machen!

In den wöchentlichen Passionsandachten sind Sie 
herzlich eingeladen, sich einmal pro Woche eine 
kurze Auszeit zu nehmen und sich dazu ganz ver-
schiedene Gedanken zu machen.
Auch unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 
beschäftigen sich mit dem Thema. Anstelle des übli-
chen Vorstellungsgottesdienstes bereiten sie in die-
sem Jahr eine Ausstellung zum Mitmachen für Jung 
und Alt vor: Probier’s mal!  
Am 20. März ist die Kirche zum Besuch zwischen 10-
13:00 Uhr geöffnet.
Lassen Sie sich in diesem Frühjahr doch auf all das 
Neue, mit dem das Leben uns überraschen mag, 
trotz aller Unbequemlichkeiten gelassen ein. Mögen 
Sie es erleben: jenseits des Stillstandes, der Trauer 
und der Fragen, erwartet uns mit Ostern noch viel 
mehr, als wir uns zu erhoffen wagen. Fangen wir 
doch schon mal an, uns darauf einzustellen.
Jesus Christus spricht: 

Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an 
der Welt Ende. (Matthäus 28,20)

bleiben Sie alle behütet, mit herzlichen Grüßen
Ihre Pastorin Heike Mühlbacher

Heike Mühlbacher, Pastorin 
der Trinitatiskirchengemein-
de, Foto: Silvia Klus

Sei getreu bis an den Tod, 

so will ich dir die Krone des Lebens geben. (Offb.2,10b)

Die Trinitatiskirchengemeinde trauert um Frau 

Renate Zemke

( *17.Juni.1927, † 20. Nov 2021)
Wir danken ihr für ihren umfangreichen Einsatz für die Trinitatiskirchen-
gemeinde beim Frauenkreis, der Seniorenarbeit, und als Leiterin des Ge-
meindebeirates. Über viele Jahre hinweg war sie eine große Hilfe bei  den 
verschiedenen Gemeindeveranstaltungen. Auch nach ihrem Umzug nach 
Osnabrück blieb sie unserer Gemeinde sehr verbunden .
Wir werden sie mit ihrer liebevollen Art sehr vermissen. Unser Mitgefühl 
gilt Ihrer Familie, möge sie in Gottes Herrlichkeit ihren Frieden finden, 

 Im Namen der Trinitatiskirchengemeinde, 
Heike Mühlbacher, Pastorin

Andrea Thiel, Vorsitzende des Kirchenvorstandes
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Zum Vormerken und fleißig 
Sammeln: 

-Altpapier-Sammelaktion im März-

Mitte März 2022 wird es die nächste Alt-
papier-Aktion geben. Bitte sammeln Sie 
schon jetzt alte Zeitungen, Werbung etc., 
damit wieder viel zusammenkommt. 

Aufgrund der noch anhaltenden Situa-
tion kann zum Schutz vor Infektionen 
zunächst leider auch weiterhin keine Ge-
burtstags- und Senioren-Kaffeerunde an-
geboten werden. 
Wir hoffen, Sie alle in fröhlicher Runde be-
grüßen zu können, sowie die Situation es 
erlaubt.

Geburtstags- 
und Senioren-Kaffeerunde 

Üben! - Sieben Wochen ohne Stillstand
Auf dem Weg nach Ostern gemeinsam 
den Alltag anhalten, für eine halbe Stun-
de in der Woche die Aufgaben liegen las-
sen, inne halten und einen Impuls für die 
Woche mitzunehmen.

Jeweils DONNERSTAGS um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus der Trinitatiskirche

am 10. März 2022, 17. März 2022, 24. März 
2022, 31. März 2022, 07. April 2022 und 
am14. April 2022 (Gründonnerstag: Se-
derfeier mit Abendmahl für Jung und Alt)
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Aus persönlichen Gründen hat Florian 
Bartschat-Janssen seinen Dienst als Kir-
chenvorsteher beendet. 
Wir bedanken uns herzlich für sein En-
gagement seit  Juni 2018 und wünschen 
ihm Gottes Segen für seinen weiteren Le-
bensweg. 
Wieder neu dabei ist  Eva Weckenbrock, 
die nach einer Elternpause Ersatzkirchen-
vorsteherin war, bevor sie nun nachrück-
te. 
Als neue Ersatzkirchenvorsteherin wurde 
Silke Krieger ernannt. Wir freuen uns über 
diese Bereicherungen und heißen beide 
herzlich willkommen.

Informationen aus 
dem Kirchenvorstand

Florian Bartschat-Janssen 

Foto: privat

Eva Weckenbrock

Foto: privat

Silke Krieger

Foto: Merlin Krieger

Einladung zu den 
Passionsandachten

Der Kirchenvorstand
dankt für folgende

Einzelspenden

Hort Trinitatis               600 Euro

Gott segne die Verwendung dieser 
Gaben und die Geber.

Bei der Überweisung IHRER Spende bit-
te immer angeben: „Trinitatiskirchen-
gemeinde Lingen und Zweckbestim-
mung“

Kirchenkreisamt Meppen:
Sparkasse Emsland
IBAN:       DE78 2665 0001 0000 0558 30
BIC:          NOLADE21EMS
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Traditionell feiern wir eigentlich am Frei-
tag vor dem Martinstag unser Laternen-
fest.  Dieses konnte jedoch auch in die-
sem Jahr coronabedingt erneut nicht in 
gewohnter Form stattfinden. Stattdessen 
feierten wir, wie bereits im vergangenen 
Jahr, ein Lichterfest mit den Kindern auf 
dem Spielplatz der Kita. In den Gruppen 
wurden in den vorangegangenen Wo-
chen Laternen gebastelt, Laternenlieder 
gesungen und die Martinsgeschichte er-
zählt. Der Spielplatz wurde mit Lichterket-
ten geschmückt und allerlei Leckeres fürs 
Frühstück vorbereitet. An einer Laternen-
station konnten sich die Kinder die gebas-
telten Laternen für einen Rundgang über 
den Spielplatz ausleihen. Ein Lagerfeuer 
mit vielen Sitzgelegenheiten lud zum ge-
mütlichen Verweilen und dem Singen von 
Laternenliedern ein. Für das leibliche Wohl 
gab es liebevoll vorbereitete Schnittchen 
und reichlich Obst und Gemüse. Zum Auf-
wärmen gab es warmen Kakao und Tee. 
Zusätzlich gab es über einer Feuerstelle 
erwärmte, rote Linsensuppe, gekocht von
Frau Erdal.

Lichterfest in der Kita Trinitatis
Besondere Zeiten – besondere Feste!

Fotos:  Kita Trinitatis

Nach schönen Stunden endete unser 
Lichterfest mit einem gemeinsamen Sin-
gen am Lagerfeuer. Dieser Abschluss run-
dete den Vormittag zu einem unvergess-
lichen Höhepunkt des Kita-Jahres ab.

Britta Govert, 
Erzieherin in der Kita Trinitatis

Achtung!!!
Die Kita sucht gut 
erhaltene (Bilder-)
Bücher für ein- bis 
sechsjährige Kinder!



Sie möchten

MEHR

Aufmerksamkeit?

Hier ist Platz für 
Ihre Werbung!



35

Trinitatiskirchengemeinde

In der Zeit vom 17.-19. März 2022 wird an der Trinitatiskirche 
ein Container bereitstehen für Papier, Kataloge, Pappe und 
alte Bücher!
Die Trinitatiskirchengemeinde sammelt zur Unterstützung der 
Partnergemeinde in Kondoa/Tansania.
Bitte Zeitungen und lose Blätter gebündelt oder in Kartons 
verpackt bereitstellen.
Wenn jemand keine Möglichkeit hat, sein Papier zum Contai-
ner auf dem Parkplatz an der Ecke Jägerstraße/Birkenallee zu 
bringen, holen wir es auch gerne ab.

Alle die…
…Tischtennis Rundlauf ausprobieren 
wollen
…gerne leckeren Kuchen oder Pizza in 
der neuen Küche backen 
…gute Musik hören wollen und auf ge-
mütlichen Sofas chillen 
…Legobaumeister sind 
…gerne neue Spiele spielen, egal ob drin-
nen oder draußen 
…Bock haben, gemeinsam etwas zu un-
ternehmen 
…die großen tollen Helfer bei Spiele- und 
Legonachmittagen sein wollen
…mindestens in der siebten Klasse sind 
…Freitags Nachmittag ab 17 Uhr Zeit ha-
ben 
Dann seid Ihr herzlich willkommen beim 
Trinikeller-treff! 
Wir beißen auch nicht :-)
Wir freuen uns auf dich!

Freitags ab 17:00 Uhr im Trinikeller 
(Eingang ist die Kellertreppe hinterm Ge-
meindehaus)
Ansprechpartnerin: 
Annika Mühlbacher  0151/280 143 09

Willkommen bei der Trinikeller-Jugend! 

Altes Papier und Pappe 
für die Partnergemeinde Kondoa

Anruf über:
0591-9662324 (AB K. Erdbrink), 
0170-4162011 (Handy K. Erdbrink) 
0591-5541 (R. Gelshorn)
0591-62550 Pfarrbüro Trinitatis

Foto: Trinitatiskirchengemeinde

Fotos: Heike Mühlbacher
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PFARRBÜROS
Christuskirche
Heike Derda, Sandbrinkerheidestr. 32, 49811 Lingen
Tel: 72088 – Fax: 76826; kg.broegbern@evlka.de
Öffnungszeiten:  Di + Fr: 10.00 – 12.00 Uhr

Johanneskirche
Britta Overberg, Loosstr. 37, 49809 Lingen
Tel: 9150613; kg.lingen.johannes@evlka.de
Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 10.00 - 12.00 Uhr 
Di:  13.00 - 15.00 Uhr

Kreuzkirche
Claudia Wenink, Universitätsplatz 1, 49808 Lingen
Tel: 3604 – Fax: 47622; kg.kreuz.lingen@evlka.de
Di: 15.00 - 17.00 Uhr
Mi-Fr: 10.00 - 12.00 Uhr

Trinitatiskirche
Viktoria Karle (Vertretung),
Birkenallee 13 a, 49808 Lingen
Tel. 62550 – Fax: 66425; kg.trinitatis.lingen@evlka.de
Öffnungszeiten: nach Vereinbarung

KIRCHENVORSTÄNDE
Günter Herrmann (Christuskirche), 
Tel: 72699, gub.herrmann@gmail.com

Julia Kessler (Johanneskirche), 
Tel: 9150613, kg.lingen.johannes@evlka.de

Ute van Kampen (Kreuzkirche), 
Tel: 66616, ute.vankampen@evlka.de

Dr. Andrea Thiel (Trinitatiskirche), 
Tel: 831025, andrea.thiel@evlka.de

PFARRÄMTER
Norbert Mühlbacher (Christuskirche (Vakanzvertretung)
und Kreuzkirche / Bereich Kirchenzentrum Lohne)
Tel: 96495055, norbert.muehlbacher@evlka.de

Verena Tretter (Johanneskirche)
Mobil:  97788510, verena.tretter@evlka.de

Orsolya Schütte-Gál (Johanneskirche)
Mobil: 0162 1757030, orsolya.schuette-gal@evlka.de

Paul-Gerhard Meißner (Kreuzkirche)
Tel: 14205334, paul.meissner@evlka.de

Heike Mühlbacher (Trinitatiskirche)
Tel: 96495055, heike.muehlbacher@evlka.de

GEMEINDEHÄUSER
Christuskirche, Sandbrinkerheidestr. 32, 49811 Lingen
Küsterin Hannelore Poloschek (Brögbern), Tel: 74065
Küsterin Thekla Mansholt (Biene), Tel: 66850
Küster Konrad Dojan (Bawinkel), Tel: 05963 672

Johanneskirche, Loosstr. 37, 49809 Lingen
Küsterin Almut Meenderink, Tel: 9152526

Kreuzkirche, Bäumerstr. 16,  49808 Lingen
Hausmeister Klaus Hüsken, Tel. 2054
Friedensweg 3, 49835 W.-Lohne, Tel: 05908 664
Küsterin Hannelore Smits, Tel: 05908 2409395

Trinitatiskirche, Jägerstr. 57, 49808 Lingen
Küsterin Sarah Eichstädt

KIRCHENKREISKANTOR
Peter Müller, Tel: 71009961, Mobil: 0173 3521946
peter.mueller@evlka.de

KONTOVERBINDUNG:

Sparkasse Emsland
IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30
BIC: NOLADE 21 EMS

Bitte als Verwendungszweck
immer angeben:
Name der Kirche und Ort
Christuskirche
Brögbern-Biene-Bawinkel
Johanneskirche Lingen
Kreuzkirche Lingen
Trinitatiskirche Lingen



Adressen

KINDERTAGESSTÄTTEN
Kita „Arche Noah“ 
Loosstr. 37 a, 49809 Lingen, Leitung: Marion Speil
Tel: 9150614, kts.johannes.lingen@evlka.de
www.johanneskirche-lingen.de/kita

Kita Bäumerstraße
Bäumerstr. 16, 49808 Lingen, Leitung: Delia Schulte
Tel: 1577, kita.kreuzkirche.lingen@evlka.de
www.kindergarten-kreuzkirche-lingen.de

Kita Trinitatis
Kuckuckstr. 23, 49808 Lingen, Leitung: Gudrun Erdal
Tel: 62466, kts.trinitatis.lingen@evlka.de,
www.trinitatiskirche-lingen.de

Hort Trinitatis
Birkenallee 21, 49808 Lingen, Leitung: Diana Klenner
Tel: 65205, Hort.Trinitatis.Lingen@evlka.de
www.trinitatiskirche-lingen.de

Evangelische Projektstelle in Lingen
Diakonin Manuela Janssen
Baccumer Str. 4, 49808 Lingen
Tel: 91548946, Mobil: 0160/953 18 907
www.ev-ju-li.wir-e.de, ev.jugend.lingen@evlka.de

Ringbibliothek
Evangelisch öffentliche Bücherei, 
Leitung: Juliane Schmalisch-Fischer
Jägerstr. 57, 49808 Lingen, Tel: 62837
buecherei.trinitatis.lingen@evlka.de
Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr:  16.00 – 18.00 Uhr
So:  11.00 – 12.00 Uhr

Diakonisches Werk
Bögenstr. 7, 49808 Lingen, Tel: 800410, 
dw-lingen@diakonie-emsland.de

Krankenhaus-Seelsorge 
im Bonifatius Hospital
Pastorin Christiane Ewert
Tel: 9100 (Bonifatiushospital), 
Mobil: 0173 7007862

Teestube: Alte Backstube
Baccumer Str. 4, 49808 Lingen, Tel: 4666, 
Dienstags Mittagstisch, bitte anmelden.
Öffnungszeiten: 
Mo-Do:  8.30 – 18.00 Uhr
Fr: 8.30 – 12.00 Uhr

Lingener Hospiz e.V.
Mühlentorstr. 6b, 49808 Lingen
Tel: 831647, Mobil: 0160 6864303,
mail@lingener-hospiz.de, www.lingener-hospiz.de
Öffnungszeiten:  Mo-Fr:  10.00 – 12.00 Uhr

Alten- und Pflegeheim Stephanus-Haus
Thüringer Str. 4, 49809 Lingen
Tel: 91190, info@stephanus-haus.de

Friedhofskommission
Florian Heinen, Am Neuen Friedhof 24, 49808 Lingen, 
Tel: 63880, heinen@friedhofskommission-lingen.de

Friedhöfe Brögbern und Bawinkel:
Reinhard Strubbe, Adliger Hof 16, 49811 Lingen 
(Brögbern)
Konrad Dojan, Tel. 05963 672 (Bawinkel)

Pfadfinder VCP Lingen

 
Förderverein Klaus Erdbrink, 

Tel: 9662324, 
vcp-lingen@t-online.de, 

www.vcplingen.de
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